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VII. Aktualitäten / Acftta/rtés

Kongress BIS Luzern 2016 nimmt Formen an
und hat ein Motto: Bibliotheken & Politik

Hans Ulrich Locher,
Geschäftsführer BIS

Der Kongress BIS in Luzern beginnt mit
der Generalversammlung des Verban-
des. Abends ein kulturelles Highlight: ein

Konzert der Berliner Philharmoniker im
KKL. Notieren Sie schon heute den Ter-

min: 31. August bis 2. September 2016.

Der Vorstand hat beschlossen, den Kon-

gress 2016 in Luzern mit der General-

Versammlung zu starten. Anschlie-
ssend wird bei einem Apéro die Aus-
Stellung im Foyer des Gebäudes von
Universität und PH Luzern eröffnet, zu
der sich bereits zahlreiche Firmen an-
gemeldet haben.

BIS sichert Tickets
Das Abendprogramm wird ein lculturel-
1er Höhepunkt des Kongresses. Im
KKL, einem der akustisch besten Kon-
zertsäle der Welt, spielen die Berliner
Philharmoniker unter ihrem Dirigen-
ten Simon Rattie Werke von Dvorak und
Brahms im Rahmen von «Lucerne Fes-

tival Sommer». Es steht unter dem The-

ma Primadonna und kreist um die Rol-
le der Frau in der Musik, perfekt pas-
send zum bibliothekarischen Berufs-
feld. Für Teilnehmende des Kongresses
wird vorgängig eine Konzerteinführung
angeboten. Ohrenzeugen derartiger
Einstimmungen behaupten überein-
stimmend: Man sieht und hört ein Kon-
zert ganz anders. Wer das Konzert be-

suchen möchte, erhält dank dem BIS

garantiert Karten, bei denen die Einfüh-

rung inbegriffen ist. Wir haben ein Kon-

tingent Tickets reserviert, da die Sym-
phoniekonzerte in Luzern traditionell
ausverkauft sind. Sie können mit der

Kongressanmeldung gebucht werden,
die im April 2016 online gehen wird.

Bibliotheken & Politik
Das Organisationskomitee (siehe arlndo
Nr. 2 2015) hat dem BIS-Vorstand Ideen
zum Slogan für den Kongress unter-
breitet und daraus wurde der Vorschlag
«Bibliotheken & Politik» ausgewählt.
Dabei geht es um Bibliothekspolitik wie
beispielsweise die geplante Revision

des Urheberrechtes - Stichwort Ver-

leihgebühr - oder rechtliche Grundla-

gen der Bibliotheken. Der Vorstand
denkt aber auch an Themen wie Beiträ-

ge der Bibliotheken zu aktuellen Prob-
lernen wie der Flüchtlingskrise etc.

Weitere Aspekte
Nebst Themen zu diesen Aspekten
wird der Kongress generell Angebote
zur Weiterbildung und Diskussionen
von aktuellen Projekten und Anliegen
umfassen. Bis Ende 2015 wird das Pro-

gramm im Detail fertig gestellt sein,
wobei Aktualisierungen vorbehalten
bleiben. Dazu gehört natürlich auch
das weitere Rahmenprogramm mit
dem traditionellen Festabend sowie Be-

sichtigungen von Bibliotheken, Doku-
mentationsstellen sowie kulturellen
Institutionen im Raum Luzern. Auf
grosses Interesse dürften dabei Besieh-

tigungen der Speicherbibliothek Büron
stossen, die 2016 ihren Betrieb auf-
nimmt.

Kontakt: halo.locher@bis.ch

Le congrès 2016 de BIS prend forme. Il se déroulera
sous le mot d'ordre «bibliothèques & politique».

Hans Ulrich Locher,
secrétaire général BIS

Le congrès de BIS à Lucerne débutera

par l'assemblée générale de l'associa-
tion. Le soir, l'orchestre philharmonique
de Berlin donnera un concert au KKL.

Inscrivez d'ores et déjà les dates de la

manifestation dans votre agenda: le

congrès aura lieu du 31 août au 2 sep-
tembre 2016.

55

Le comité a décidé de commencer le

congrès 2016 de Lucerne par l'assem-
blée générale. L'exposition, à laquelle de

nombreuses entreprises se sont déjà
inscrites, sera ensuite inaugurée lors
d'un apéritif servi dans le foyer du bâti-
ment de l'Université et de la Haute
école pédagogique de Lucerne.

BIS propose des billets
Le programme de la soirée représen-

tera le point culminant culturel du
congrès. Dans le cadre du festival d'été
de Lucerne et sous la direction de son
chef d'orchestre Simon Rattle, l'or-
chestre philharmonique de Berlin joue-
ra des œuvres de Dvorak et de Brahms
au KKL, l'une des salles de concert pos-
sédant la meilleure acoustique au
monde. Le festival s'articulera autour
de la prima donna et du rôle de la
femme dans la musique: un thème qui
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convient parfaitement au champ pro-
fessionnel des bibliothèques. Les parti-
cipants au congrès pourront suivre une
introduction au concert. Ceux qui
peuvent en témoigner sont unanimes:
«Après avoir suivi une introduction au
concert, on le voit et on l'entend com-
plètement différemment.» Grâce à BIS,
les personnes qui le souhaitent peuvent
obtenir des entrées qui incluent l'intro-
duction au concert. Nous avons en effet
réservé un contingent de billets, car les

concerts symphoniques se déroulent
en principe à guichets fermés à Lu-

cerne. Les billets pourront être com-
mandés en ligne lors de l'inscription au

congrès en avril 2016.

Bibliothèques & politique
Le comité d'organisation (voir arkido

02/15) a soumis au comité de BIS des

idées de slogans pour le congrès et c'est
la proposition «Bibliothèques & poli-
tique» qui a été retenue. Ce thème se

réfère à la politique des bibliothèques,
comme la révision planifiée du droit
d'auteur - autrement dit la taxe de prêt

- ou aux bases légales des bibliothèques.
Le comité réfléchit cependant égale-
ment à des thèmes comme la contribu-
tion des bibliothèques aux problèmes
actuels, par exemple dans le cadre de la

crise des migrants.

Autres perspectives
En plus de ces aspects, le congrès com-
prendra des offres de formation conti-

nue et des discussions portant sur les

préoccupations et les projets actuels. Le

programme détaillé sera terminé d'ici
à la fin de l'année 2015, sous réserve de

mises à jour. Le programme cadre, avec
la traditionnelle soirée festive et les vi-
sites de bibliothèques et d'organes de

documentation ainsi que d'institutions
culturelles dans la région de Lucerne,
en fait bien sûr également partie. Les

visites de la bibliothèque de stockage de

Büron, qui ouvrira en 2016, devraient
notamment éveiller un grand intérêt.

Kontakt: halo.locher@bis.ch

Verabschiedung von Stephan Holländer

Er ist die Konstante, der beständige Fels

in der zwar nicht als rau bekannten,
aber dennoch sehr bewegten See von
arkido, dem Spiegelbild des schweizeri-
sehen Archiv-, Bibliotheks- und Doku-
mentationswesens. Stephan Holländer
ist das Urgestein der Redaktion von
arbido. Seit bald 25 Jahren engagiert er
sich für das Fachorgan der Berufsver-
bände BIS und VSA. Immer verlässlich,
nie langweilig, stets kritisch, dabei aber

konstruktiv und von grösster Hilfsbe-
reitschaft. Eine ganze Generation von
arkido-Redaktorinnen und Redaktoren
hat er kommen und gehen sehen. Mehr
als das: Seinen stetig wachsenden Er-

fahrungsschatz hat er immer bereitwil-
lig geteilt und so neu dazugestossenen
Kolleginnen und Kollegen das diffizile
Handwerk in der Redaktion einer Fach-

Zeitschrift vermittelt.
Stephan Holländer ist ausgebil-

deter wissenschaftlicher Dokumentär,
verantwortete einst die Dokumentation
bei Ciba-Geigy in Basel und bei Edi-

presse in Lausanne, und stiess damals
als Vertreter der Schweizerischen Ver-

einigung für Dokumentation SVD-
ASD zur arkido-Redaktion. Die SVD -
deren Präsident Stephan Holländer
zeitweise war - ist mittlerweile im BIS

aufgegangen, und auch in diesem Ver-
band engagiert er sich: Seit 2011 ist er
Beauftragter für Weiterbildung des

BIS, als solcher hat er damals das Wei-

terbildungsprogramm neu konzipiert.
Allgemein liegt ihm die Bildung am
Herzen: Nicht nur arkido-Redaktorin-

nen und -Redaktoren durften von sei-

nen I+D-Kenntnissen profitieren, auch

unzählige Studierende lässt er an sei-

nem Wissen teilhaben. Er unterrichtet
an den Fachhochschulen HTW Chur,
HEG Genf sowie an der Fachhochschu-
le Nordwestschweiz in Ölten.

Ursprünglich hatte Stephan Hol-
länder in Bern Rechtswissenschaften
studiert. Diese Erstausbildung zum
lie. iur. kommt den arkido-Lesern heute
noch zugute, denn die Themen Urhe-

ber- und Lizenzrecht, Rechtemanage-
ment etc. zählen nach wie vor zu seinen
Favoriten. Davon zeugen auch seine
zahlreichen Veröffentlichungen aus-
serhalb von arkido, zum Beispiel das

Kapitel zum Schweizerischen Urheber-
recht in der Auflage 2013 der als «oran-

gen Bibel» bekannten Grundlagen der

In/ormation und Dokumentation.
Nun hat er sich entschlossen, auf

Ende 2015 aus der arindo-Redaktion
auszutreten - nicht aber unbedingt lei-
ser: Er wird sich auf seine Lehraufträge
konzentrieren und seine Zeit vermehrt
seiner Tätigkeit als selbstständiger Pro-

jektleiter und Berater im I+D-Bereich
sowie eigenen Publikationen widmen.
Zum Glück werden die arkido-Leser

(wie auch die arlndo-Redaktion) aber
auch künftig nicht gänzlich auf seine
Sachkenntnis verzichten müssen, denn

Stephan Holländer hat zugesichert,
weiterhin als Autor für kritische Buch-
rezensionen und fundierte Fachartikel

zur Verfügung zu stehen.
Die ganze arfaido-Redaktion be-

dankt sich ganz herzlich bei Stephan
Holländer für die wertvolle Arbeit, die

er in den letzten 25 Jahren geleistet hat
und wünscht ihm für seine berufliche
und private Zukunftnurdas Beste, (sm)
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